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^ M M M ^ Lllibllcher Mnn« «l.288

,^Nl goldenen Nnaste"
,M5N ^. c ^aibach. hauptpl l l i i .
«npflehlt se,n stet« mtt dem Milchen gut sor-
Nerlea Lager von: Zelllen- H. ^Voll Lsepln. ll»».
>««'. lluazten. Lekänne. 8p»n^n. Noll-, 8el-
n«n und pell fs»n8ßn, schwur, Ilüd särbig Neps,
^"»8. l̂llblo8S« u»d lüffeta», jchwa^ und far»
°l» Seidm. und Baum:uoll-82mmtß, W»ll- und
«t>dfu,P,ü,o^^ schwarz und färbig «ob!S88v,
d»lll«, ^ t la« , Moiröe- und SammlLllNllv!-,
Ichwarz, weiß u»d f.nbig Vaumwoll-, Zwiru-,
^"l>m- und Woll Spltlvn, weiß und schwarz.
Yl»tt und fayllnniert Sl idc i t lü», '/, Ul,d '/.
«wndqrmld für 8s»ut«ol,lelos. L2lv, srou-fsou,
«ut,ol,le,Vs, l üü ' «nglai«, 8»ti«t clal,-, «au!,
^«oe-l.1,80, g!schllu,sselie Illid gestillte «oul-,
U«tl8t. und l.elnen.3ts«>son, «ou88vlln, oraan-
«n, ^esmelsuttbs und futtesleinen, 8»»-3inet,
^eroall, Vaslianl,- und 8et>l»fl-ol:k - llu»8ton,
"tlhe Vn^any.ttÄlte»-, Mübcl'l:liemllen.fs2N8en
^ ° ^ r « p ! n . Wal,enbostsn, Leinen' mid Percail-
? " > ' " . »inöpfs jeder An, 8ellle, 7^irn, «»-
" M , c . ic. (^77?.-?)
. l M - Veftelluunen nach Auswärts wer-
"tn postweudeud erpebiert und Oegcnstiinde, die
lchlam Lager, bereitwilligst besorgt 'MW

namentlich durch Iuste»dsü,>l)rn (Telbst-
besseckunss), AuSfchweifunst und A n ,
steckung ,m Zeustungs- und Nerven
system Zerrilltellu kann reelle, sichere
und dauernde Hi l fe ve'heißc« werden
burch da« belanute, bereits iu 73 Allf la-
aeu (2UW0 Ezempl.) verbreitete Buch:

„Die Sclbstbtwahrnull."
V°« »»-. « e t » « . M i t 27 Abbi l -

dungen. Preis 2 st. (1982-11)
WM- Nachweislich verdanken demselben

binnen 4 Jahren Nbev li50<W Personc,,
die Wiederherstellung ihrer Gesund
heir. "MW llcber Zweck und t fr fo lq
diese« VücheS wurde allen Negiernngrn
in einer besonderen Denkschrift Bericht
erstattet. Verlag von O. Poenickc's Schul-
vuchhandluna. in ĉipzici nnd dort, sowie
iu jeder Buchhandlung zu bekommen,

Gin

wilnsch^ seine» Posten zu ändern und in ein
Mode« oder Lugros-Mauufaclurgeschnft tinzu-
trelen, (2W5 2)

Aüträge iloernimmt das H l«««««»«»«»
»»«»«»»« in ^'llibach, Hauptvlah Z»3

oon

Es ist bekannt und l>ellagcui<wsrlh, wie der
gemeine im Handel vorkommende Thran, zu
wohlfeilem Preise, mit belondciem chemischen
ReinigiingSprozrß den Aüschm» des weiße» Le-
berlhranöl«! empftingt, welches dann zu ärztlichen
Zwecken nugeweudel wivd. î 41l)l>—s>)

Es iN schwer oara» zu gehen, um dies,»!,
vcrfälschfleu Thran vom echten Leberthranole zn
unterscheiden. Deshalb »ui'dc die F i r m a S e r -
r a v a l l o genijthigl, einen eigenen zuverlässigen
Agenten nach N e w f o u n d land in A m e r i k a
zu schicken, um bor! am Orte des Fischfanges
die Vcreiülllg des ThlancS dnrch einen ganz be-
sonderen mechanische» Prozeß aus kaltem Wege
zu überwachen. So bleilicn die natürlichen Eigen-
schaften dieser vortrefflichen medizinischen Sub-
stanz unversehrt und demnach kaun das n a t ü r -
liche Fischle b e r t h r a u ü l von I . S e r r a -
v a l l o mit aller Sicherheit als ein H e i l :
N a h r u n g s m i t t e l angenommen und in allen
Krankheiten, welche die Nahrnug beeinträchtigen:
S l r o p h e l n am Ha lse , R h a c h i t i s , E x a n -
t h c m e n , K n o c h e n f r a ß , Geschwülste der
D r ü s e n , A b z e h r u n g und andere K i l l ,
d e r l r a n l h c i t e n , Schwäche, P o d a g r a ,
H a r u f l n ß u. a. m anempfohlen werden.

Vei der Genesnug von schweren Kralilheilen.
wie N e r v e n - nnd K i n d b e t t f i e b e r , kann
fast versichert werden, daß dlc Wiedererlangung!
des früheren Gesundheitszustandes von der ein-
genommenen Menge dieses Oels abhängt.

»»uptnlvävslaye m Is lv8t bei ̂ . 8er!-».
vallo, >^»»»«e«» LentsLlllepot fl!r Xraln bei
^ V . I»««)«»», Apotheker; Hgsam bei 8. «I t l -
lmoli, Apolh,; «sL l bei 1. Lusuleitnvs, Apoth

(504) Nr. 12272.

kunäinaetmn^.
M o n t a g , am K « . d . M . , vormittags 11 Uhr,

wird Hieramts die Licitation zur Verpachtung der städti-
schen Eisgruben an5 Iahrmarktplatze und im Garten des Ci-
vilspitals an der Wienerstraße pro 1873 abgehalten, und es
werden die Unternehmer hiezu eingeladen.

Stadtmagistrat Laibach, am 11. Dezember 1872.
Der Bürgermeister: E . Deschmann.

(2865-1) Gfh.-'lir. 3338.

8Mlknffe-A,mlMachung.
Wegen des ,»?<> » « . 8 « . » , « ^ « » - « » 7 » vorzunehmenden

«S«'>>««>n8»-^ß>5,'>»l«55«5» werden bei der gefertigten Sparkasse

vom 1. bis inclnsivl 15. Jänner 1872
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch da«

Pfandamt
am 2., 7.. 9.. 14. nnd lö .Mner 1873

für das Publicum US»o«N<>»»<?n.

Sparkasse Laibach,
am ^2^Dezember 1872.

KunimaMilg.
^.dvooat «loliNim O^rino,
k. k. jub. Kreisgerichtsrath, hat in seinem neuen Wohnsitze ;u K r a i n -
burst die

M l Koch schon Hause N r . «?>l im I. Stockwerke rückwärts unter
elnem eröffnet. ^2744-4)

Die Bo>uahme der Wahl der DirectionSmitglicdcl des C<,st!lovere,,'et! fill
die austretende Anzahl derselben wird am

Honntax äen 32. v«««ml»er 1872,
nachmittags 3 Uhr, in den Bc>.ein«localitälcn stattfinde", wozl, .'.l. »vtthlbrrechllflleu
bestündissen Mitglieder hicrmit eingeladci, werden.

? a i l ' ach , am 7, Dczeinber 1872. <2860 l j

Die Oasinovereino Direction.

'''"plvl,!^!.. « l n l. >.

Noch nie in Lllilmch dligeweftnes großes ifager der anerkannt besten

Nähmaschinen aller Byfteme
a»S dm qioßtc» Fci!)lil,ll AüirrÜaS imd L»'

l ^ M ^ ^ ^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ N » ropas elii;ig lllld all>i„ b̂ im Gi <U!!j!i>! Drr
directc V^ll^ ŝ osjrr Qllaiüil^l'li a<jt solche',!
Qillllm erlaubt ls mir, ĵ dcr Eonclirrcliz d><-

^ ^ ^ ^ ' - ' ^ W » ^ Spitze zu biclcu Ob l̂rich dic Plvise mriun
/ l ^ T M W ^ L » ^ ^ ^ ^^ ^ ^ ^ bishrr uiu virlc Prrzsllt l,ill!sss! als sonst

überall waren, so >v?lde ich birsllbcu uom
^ ^ s H ^ ^ ^ ^ W ^ W ^ M '! 1. Dczrmbcr l. I . wlcdcr bidrillcnd reduciere!!.

^^^^W^MWWMVM '"»-,?M Hilfsavparate, Tischc ,c. sschijrcn zur Maschine
»- sllr Tr i t t und werde» nicht separat berechnet.

^ U»i den Anlauf so nlltzlichr>, Maschinen auch
> D ^ » ^ ^ dem minderbemittelten P. l. Pudlieuin zu cr-

^ U W l ^ ^ ! ^ leichtern, gebc ich diescllvn ivic dither gegen
entsprechende Sicherstelln»!, ohne bssonderc Aus-

U M^H ̂ ^ ^ ^hlni^ an, Monatsraten von 5 fl. auswärts.

U V ste Maschienenselde, Garne, tadelnlc.

N « !̂ H ^ Diverse H^erthpapiere von den ersten
» U Rf» U Gaulliälli^rn ss>'ss'» stalenzahlungeu stud daselbst

^ " ^ " ^ ^^^ zahlreichen Zuspruch, danle
W^l^^»^ >!-ichzsiliq silr das mir l'iShcr so ^oßarüll

" ^ gewordene Vertrauen und werbe bestrebt
'». die Gü'lst des p. t. Publicums durch solid

Z W « » W W M ^ l ^ « D v l omlc Uedienuug auch stet« zu erhaltm.
«25^7, ' ' ' Hochachtlinsisvnll

Gewölbe: Iudengajfe 231. Woh
nung und Warcnlasser: Herrengasse

Nr. 315.

^ . ^ ^ ^ l ^ . ?88l^8l:llMß U ^ deutsche Kanst

!»" ^ ^ D f> F »l l erläuternden «l»l«l»»»«»»:

^ W ^ l T"ll>e'« Schiller's ch""^
WMH, ' Welle. l»erle. ! »»s,»»».»»»

^ > " " ^ <l»eb. 9 Thlr, IN Sl^. Veb. S Ihl i . b b«l, «eb.zÄlhl«-

/ H <^l! - - - Illustration und <kinlelt,mg. bi» in bohem Viab, da» Verständniß der Dicht«
» . "^ ' ftldern, sind die berechtig»,« <k<a»«tl,iimlichk,«l,n dieser nobel ««««eftat««» N»^

H^«^ ««b», bl« llb«nm» lchuell die allgemeine Vnnst erworben habe». « -»

H> Hermann und Dorothea von Goethe.
>^>^ . . »nd Initiaftn von Oa»p. Schauen.

^ » ^»» V«cht'«u»«»b» ln Folio elrgani geb, l» lhlr. .0 Sgr. Fünst t «»f l«»«.
^ ? <> ^ ? Nach d««Ms<im»ig,n Urtheile der Presse und Kunstlenner ein llgsstschn VnuhUmK.«»

d ) 7^> ,e. soll». « M»tl ln »»»,»»,,« 0o!,,6eu<ck.N»pp«. ps»», 27^ 7»,!,.
l , « - »w werl, dem „ebm dcm hohen d,ch>,lijch.n W,nh der Motive bi, Vl»nnl^«Ul5
^ » ^ . «e«t d?> w,!„.„ssi,den bedeutendsten «üüftler belonderen werth verleiht. « - -

^ 3 ^ ^ l v u m deutscher Hunst und "Dichwng.
^» <^ ^ » M » H ' ^ « ^ H«c>uKl,e„eben von Friedrich lvodenftedt.

(fH ^ ^ ^ W ^ ^ V ^ ^ ' 3" reichem «elles-«inbanb. < lhlr, 10 «g«.
^ — / 2 ^ W M ^ / ^ - ^ ^ < - - - In neuem, tast «an, verändertem 5,llu-
^ 3 ^ß^Wl/ iH5^^ '<ra<'°n«,chmucke lrw die« beliebt« «!b',m°us de»
^ ! ' ^/!./, <??, ! ^ ^ ^ / ^ » . ^^iesjahrigf» Weil,»achi«ti!chl wicdrl und »rotiert fich «gllch
« « ^xÜ< V 'V ^ I>ad>leiche neue ssreunb« ,n den «llen. « -

^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ " großer Zeit.
^ Erlnnenm«en an l870-1871.

In Wor< ,nld Kild lnm 8, r ,n bon Kobert« nnd Al«»«nd»l »tek.
' Ml» l« l>holo,«Men. no« d,n Ws<q<n»l)e!chn»»,,n h«-«,ssell» »°n F r » , , <«»ssi»,ßl.

^ I n elea. «llill.einbon». pre»» 1»'/, Ihlr .
- - - Die« Werl rnt!> „pfesjeenen, e» erlaßt vielmehr, t» «rareisend«,

, «lldern blliarstcll», dir a>l l und eindrücke, die ewig l» « l « « » Volk fnt .
^ leben. Ein würdige» «linmi,»»«»»« «n jene große Zeit. « - -

u») Fern« die vritt» «nfl»,» von Hermann Fechner's

Geschichte des deutsch-französischen Krieges von 1870/71.
^ ^ « u Illustlationen von w. Dlez, «. u. Werner u. »,, mit »arten «m> PlH«».
^ > > «r, «. broch, » 7hlr, ,<' G„r ffel» < 7HIr,
»«^ - - - Da« Erlchrinen drr t>r,Ucn, «<' > !r« Nerle« ill da» be«»

*?^ Zeunnih für t>!>!, W.'rlh dchrlbc», D" - ,„tvM in hinlicht au<

^ ! f btr»rti,er «ncnKwrrlt und empsiehl« ê  ̂ l l «/lnichu,!»«« i>,r ,rdr ^umilienbibliothel, -----

Lblnbu^sr 8tr. 3b ü Lsllt0'8l:N0 V0sl2g8N2NlllUN«, S»sll»
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Sihtriitiiu-lrillim
auf 6000 Actien der k. k. priv. Eisen- und Blechfabriks-Gesellschaft

„U N I O N."
Die k. k. priv. Eisen- uud Blechsabriks-Gesellschaft „Union**, gegründet im -lahre 1869 durch Vereinigung dor Blechfabriken Johann-Adolfs-

hätte bei Judenburg und Wöllersdorf bei Wiener-Neustadt, hat im Jahre 1*72 durch Errichtung eines ausgedehnten, vorzüglich situierten Walzwerkes bei
der königl. Freistadt Altsohl in Ungarn eine Vergrösserung ihrer Anlagen bewerkstelligt, welche sich für die Zukunft der Gesellschaft als vou weittragender
Bedeutung erweisen wird.

Nach vollendetem Ausbaue dieses Etablissements, dessen thoilweise Inbetriebsetzung bereits im September d. J. erfolgte, wird die Production
der Gesellschaft 45- bis 48.(XX) Zentner Weissbleche und mindestens 90- bis 120.000 Zentner Schwarz- und Kesselbleche jährlich betragen, was bei den
gegenwärtigen Preisen einen Jahresumsatz von 3,750.000 bis 3,000.000 fl, ergibt

Das Etablissement ist an der ungarischen Staatsbahn gelegen und mit derselben durch oine Flügelbahn vorbunden. In der unmittelbaren Niib«
derselben hat die Gesellschaft sich das Kcrgbaiirecht von mehr als li tyuadrattndlen in dem ausgedehnten Granthaie gesichert, woselbst eine ganz bedeu-
tende kolilenahlagcrung1 constatiert ist, die der Qualität nach der Salg-o-Tarjaner nicht nachsteht. — Ausserdom hat sich dieselbe in den Besitz von reichen
Eisensteingruben in der Nähe vou Altsohl durch Freischürfe sichergestellt, so dass neben dem Kohlenbergbaue auch die KohefsenerzeiiK'iin^ für eigenen
und fremden Bedarf aufgenommen werden kann. In jüngster Zeit wurden endlich die längst mit günstigem Erfolge betriebenen gchwcsolgrubcii bei
Kaltnka erworben, und dürfte die Erzeugung von Schwefelsäure für eigenen wie für fremden Verbrauch einen sehr lohnenden Ertrag abwerfen.

Zur Deckung der durch diese Erweiterung der gesellschaftlichen Anlagen entstandenen Kosten wird eine neue Emission von «000 Stttck Actieß
der „Union" ä 200 fl. ö. W. veranstaltet, welche Aetien bereits ohne wesentliche Schmälerung der Devidende an den Erträgnissen des Jahres 1873
participieren.

Während der dreijährigen Dauer der Gesellschaft wurden ungeachtet sehr bedeutender Abschreibungen und -entsprechender Dotierung des Reserve-
fondes im Jahre 1869 fl. 15.50, im Jahre 1870 fl. 22.— und im Jahre 1872 fl. 20.— per Actie vertheilt, und werden sich durch Errichtung des Altsohler Werkes
die Erträgnisse der Gesellschaft voraussichtlich bedeutend steigern.

Die Subscription findet

Dienstag: den I«. Dezember cl. J.
(während der üblichen Geschäftsstunden) statt:

in W i e n beim Länderbanken-Vereine (Franzensring 22),
„ /trad bei der Arader Comitats-Sparkasse,
„ l i u d w e i s bei der Budweiser Bank,
„ IIrüiiii bei der Mährischen Depositen- und Wechslerbank,
„ E R T T bei der Nordwestböhmischen Vereinsbank,
„ Oraz bei der Steiermärkischen Escomptebank,
„ K a s c l i a u bei der Kaschauer Volksbank,
„ Itlagviftfurt bei der Filiale der Steiermärkischen Escomptebank,
„ La ibach bei der Filiale der Steiermärkischen Escomptebank,
„ I i inz bei der Bank für Oberösterreich und Salzburg,
„ Marburg bei der Filiale der Steiermärkischen Escomptebank,
„ Oedeuburg bei der Allgemeinen Creditbank,
„ Olmü(7. bei Herrn Paul Primavesi,
„ Papa. bei der Papaer Handels- und Gewerbebank,
„ P^st bei der Ungarischen Escompte- und Wechslerbank,
„ Prag bei der Böhmischen Bodencredit-Gesellschaft,
„ PrcMburg- bei der Westungarischen Escompte- und Creditbank,
„ Kaab bei der Kaaber Handelsbank,
„ R e i c h e n b e r g bei der Keichenberger Bank,
. S a a z bei der Saazer Bank,
„ T c p l l t z bei der Teplitzer Bank,
w T r o p p a u bei Herrn C. R. 0. Schüler.

Subscriptions- Bedingungen:
Der Subscriptionspreis ist 215 fl. ö. W. für eine vollgezahlte Actie ä 200 fl. ö. W., inclusive der Dividende pro 1873. - Für jede gezeichnet*

Actie ist eine Caution von 20 fl. in Barem oder in Werthpapieren zum Tagescurse zu erlegen. - Reduction bleibt vorbehalten. - Die nach der Repartition
entfallenden Stücke sind bei Cautionsverlust vom 23. bis 31. Dezember d. J. bei der. betreffenden Zeichenstelion entweder gegen Volleinzahlune zu beziehen oder
es sind gegen Actien-Certificate resp. Abstempelung derselben bis 31. Dezember d. J. fl. 65, am 31. Jänner 1873 fl 50, am 28 Februar 1873 fl 50 ufld
am 31. März 1873 fl. oO zu erlegen. - -Bei Volleinzahlung werden öperc. Zinsen des Nominalbetrages vom Erlagstage bis 31. Dezember d .7 und ausserdem
6perc. Zinsen für die vorausgezahlten Raten vergütet. - Bei ratenweiser Einzahlung werden 5perc. Zinsen von 50 fl. vom Erlagstago bis 31 Dezember d J ver-
gütet, wogegen die restierenden Katen vom 1 Jänner 1873 mit 5 Percent zu verzinsen sind. — Actien, welche bis 31. Mai 1873 nicht volleineezahlt uö<*
bezogen sind, verfallen zuguusten der Gesellschaft. 6

Wien, am 14 Dez«,b«r 1873. P ü r Jfc k fe p r | ? j ^ ^ u n ( | B | e c h f a b r i k s .

Gesellschaft „Union":

"7ri Länderbanken-Verein.
(Nachdruck wird nicht honoriert)
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Das ^nnoileeu-iluleuu
in kaibach. Haus-Nr 313,sllhrt V o r m e r k n «
aen Über Häuser Verläufe und « Anläufe, leer-
stehende Wohnungen und Magazine, offene Plätze
fllr Schreiber, Handlunsssbedienstelc, Kuslstudcn-
ten, Lehrling!», Hauslncchte. Erzicheriiineu, Kö-
chinnen. ssindSmtidch!'!,: cs l'ssorgl P rannme-
rat ivuen und A»uo»cel« fllr alle inlimdir
lchen Zeitungen. (2668-5))

«>n« »nlillo mil! ^sö»8«!'<! In,!)!»(:!>«!' spc/lü'nillNüll-
lunls »uskennmmol!.

Uei- lil>nl»e mi^g l»ei<>« I>»nlle»8p», unon »pro-
ol>«n u«cl oino hula l>'lems»l»!--8cln>^i!'w"^ sse»
no»en l,»bol>.

^l!l>»k«.l! ril!Nto Ml!» ^ s n ü i ^ l Nl> lit'!!'» «A«»<»l
^ « > « > > « , Lucnn»!ter be! ll'issl! !l)I>. ^Is. I lur l -
M'nn in l.nib»ol>. (287! -1)

Gin

Oekonomit-Ausscher
wird fur das Gut Grünhof ,>l!^tnom-
Nlen. Bewerber habe», sich hier -m Hause
Wr. 3tt2. N«ut8«»>«r plnt/>, 2. Stocl ^u
Melden. (2843—3).

I m Hause Nr. 17 zu Kand ia bet
Nudo l f swer tb ist ein filr ein Gewttlbe
oder sonstige« Geschäft geeianeleS

Locale
nach neuem Jahr 1873 zu uermiethen.
Dasselbe ist gewölbt, feuerfest und trocken,
liegt an der nach Karlstadt und Agram
führenden Neichsstraße und an der Be«
zirlsstraße nach Bad T o p l i t z ; der Gurt -
brücke gerade gegenüberliegend, wird sol'
ches stark besucht.

Pachtlustin wollen sich an die ge-
fertigte Eigenthümer!»' wenden.

(2870-1) vulgo Stanil.

Wichtig f,ir

Verkleinertes buchenes (2827—2)

Nrennhnlz
für Sparherde und Oefen ist zu bezi.hen
und kaun bei Vorausbestcllung von 4 bis 5
Tagen in einem Quantum über eine
Klafter ;um Hause gestellt werden durch

Larl KM80liin,
Handelsmann, Altcnmarlt Nr. 43,

Wiv beehren uns einem lNblichen ?. 1 .
vnblicum die ergebenste Nnzeige zu machen, daß
bir die Niederlage unserer vorbezeichne'cn Ärti .
!?l filr das Kronland .«ra in Herrn üäuarÄ
Nlabr in Laib ach lKmidschaftsPlaft M . 8^j)
ubergrbtn haben, allwo dichlbrn allein echt und
Unverfälscht zu habru sind.

stellen, vertreibt den gelben Teint nnd die Mlhe
l « Nase; sichere« Miltel s!lr strophMse U^ein.
"'ten der Hant, erfnjchl »nd vcrjiingt den Tmlt
und macht denselben blendend weis; und zart. D,e

"iengt dieselbe einen voNcn Vart schon bei jungen
^Uten von 1« Jahren, wofür bieFabril garanllrt.
'luch wird dieselbe zum Koplhaarwuch« angewandt.
, . Ehinefische« Haarfärbemittel. 2 ft.
.^" lr. und 1 ft. 5i lr./stirbt das .paar sofort echt
'u blond, braun und schwarz. ,'"d f ° l lm" t Farben
"füglich schij« au«. (2780-2)
, _ «r lenta l ische« l H n t h a a r u n ^ m i t t e l ,
s w. 2 ft. ,<» lr.. zur Entfernung zu tief gcwach-
lener Schntelhaare und der bei Damrn vorlom-
"ende« Vartspuren binnen 15, Minnten.

«rftuber Vlothe «5 (5omp. in Verlin.

ln «vtten von ̂ e 3 Loyvn in nool, 4 . »It^» 30 »ette düclen vlnen LllNll. /^llo l4 I»g» sr«onolnt vln »,tt . M

^ ervssnkt üie Hntsrisiodiiete ?nu iet2t »n »ut ä»8 rs^slm»,88iss sl8edsilleliäe populär« ?r»odtverll: ^»

Z Mto 3p2mel-'8 iüu«trl)onvel-83t!0N8 lexicon sur^zVollc. Z
A ! HH Xu^Iyioi, «tu „Nrlll8 siietug sur llio Ztulliorvnlis ^ugonö". ^ ^
^ , Û88»l»c> I. In Uotton ü 5 831-. " 18 Kr. rl>, ^Mssllb« I I . In ilmwrliestiriiuFlm (umtlluseuä jß 6 Uett,e) il ^ 1'iili :n ' »
3 , 1 I«'l. 4« Xr. r l , . Hu8ßn,dk! I I I . In Mnäen (uinl»s8euc1 elw». Z(» ttotto). rrei8 pi-o Ln.n<I f e t t e t etv» 5 I'blr e1«««lt w
«» ! iu IlllN'tr»«/ «odunüou etvll tt Ib l r , ' 3 .
3. ! ^.Ilon äbonusuteu v i rä « ln ^«<,^i>Hod..«»tHti»ti»oI»vl' ^ . U » , v o n 3 0 2 I» t t , vällreuci 6v8 Lrscbeinel« äm letliten ^ ^ -
2 ! vlvucie«, „,«'nix«l<l l«l, geliefert, êcl<> Ijucublluclluuß cls>3 III- und ä.ukl»n<1e8 nimmt vßLtelwnsson »us 6a« >Vei-1l euteellSQ ?
.^ ' I>iM dodus« Nin«i(,ut8nadm6 <l»8 «i>»t« Holt, «eviu lien «r»t«u » « » 6 m,t I^aßsr nuc! lieiert gs«tl, einen »uMlll-Iicdyn ! »
^ ?io«peot , sowie ein »U8 äeu ver8clli(!<1ell8wn lneileu äor el8t,eu xwei IiemjMuci^wden 2U82nilueuee8teIIte8 ?iVbvl»«kl ^
^ »ul Wuu8cd <Ul>««t, l r ^ n o « . v io or8Cllieueueu Uekte können »uol» in deliedizeu 1'ermiuou dexozen ^eräeu. ' ^ .

A i^pip^e, 30. Xc.voinder 1872 Vsria^buobk^äwu^ von Otto ijpames. »
Z Vr<„^»« «>e^ Z»^«««., 2421) 3

vl«, ^.Ueolneln« »tutt^Hetvr rHiuUlvnivlt l in«. IS70 Mr. 2». ..L» i«t «ms >.opul»se ^nl.v!l!ol.«6i« in ««l- L
<» «ue,- >Voi-l <»!<! ko!»-!lt «,»l, vur.'ln^el!, ui» dei» lwollgtinü^'lx!>«„ Oi-«^ von l.el,l-l,»stjj;lieit lu «sliel«» I« <z«s ^ ^ „ , ^ ^ ?» im 1
^ Ll-u'.cle »»cl. llein »»ci«'.-«!» M k l . »m ll«m Volk« un^ dei- 8tu(li<>s.!s.<1e,> ^ußel.6 <̂ en ^»n/en Umkne <ier noue»ten Lssunel>n»<».«!t^. 3
Z> , cler l.8nc!t!l-- unl! VüüllüllUlxlc,. «io,- kisloi-isenon ui>^ lloi- W»lui->vl53en»<:l>8s!,el>, ljei- lel-llüoloei« u « v lc!,s »5,6 »n» », ,? . V

!3. ^ Ml.rm.. »lg öio l)ilcl!iol.e. ^«m ?exl ^i,.^»lckc>l>e..« l>»s«lel!un8. un<i ,0 könn«,, «vir 6«m ^ s t v o l l s n ' unc, p«llti««n«n ?>/n" ' ^ , I I ! ^ ' 3l

^ ! 2u 868teNuu80n m l^««»»««'«, empfouien 8icl> H

^ «lt 0». 6000 Mu8t!>«tlanyn, 40 -50 ^ertnvollvn cxts»t,<,lg»t,«,n, Nunt- unä lonbllltern ln drlllantv»' ^u,3t«ttung. ^ ?

i ^ H empfehle als:
j ^ - ^ ^ <25«4» , ,

! kiu Veibnaollt»- oäel ^eu^2llr8ße8cbellk eine «7«^ ^ä/tmaHc^ine.
' km Veibnarbt»- oser He^2br8ße8cbenk ein H/üek ^ufe oc^/e />e,««)an^. '

Lin Veilul2vllt8- oäer Iie^2kr8ße8cbenk e,n «>Vüĉ  ^ « ^ n ec/t/en enz,/. Hül>e,n?.
kill >V«illN2cllt8- oÄel IikU^2lll8Fe8<:l!eilll ein .<?am2e^ ^a//>eH v</e^ vl>^/ei 0ul2en</ //e^-en-^/em^en
l i u Veibii2clit8. oäei ^uiaul8ße8cllenk e/n <̂?n2>e.v, /ta//,e.? o îe^ vie^?/ tttt^ent/ /)amen-/iemi/en
km Veilul2ellt8- oüer N«^2br8ß«8rbeilll ein </anVe.f, / ta// ,^ , 1 ^ »li^/e/ /)u^en<i/ ,0/«)»,' ^ ^ e t t ,

! l i n ^eilillkctit8- oÄ̂ -r !l<iU^2br8^8cbenK ein /)l,/2enel ec/</<? iein^n .8l̂ /c/«<-/,<?/.
^ Lw VeiknactltF' oüer liou 2br8ße8clienk e,'n /)«^2ent/ ^ > ^ e n ««,/ M«,«,/,<?//.».

kW V«ikn2clit8- oö«r Iieu^2ds«l>k8<:dellk e/n mo^e^n^ M>„/-/<',c/<,/ ,/nti ^ls^mei.
^ km ^e,lili2cllt8- oüei ^eu^2llr8ßl:8cllenk ein nwcke^ne.v «ei</en-/!.'c/la^/, un<i ^/uLc^^.
5 l i n VeillN2ct»t8- oäer ^en^2kl8ß«8ebellll ein Mttckef-ne« ^ a ^ a i un<i />a,?aiiie^.
! l i n Veillii2cbt8- oüel li<iu^ul8ße8cllenk ein m n ^ n e L Nuii/uc^ « ^ ^ gtt^^/iilVc

kill UMll2cbt8- 0Üel Iie^2lll8l>e8cdeuk ein moele^n^ /cint/e^-No/i/.äu<.c/l^ mit ttoa unck ^ u ) /
^ Lln VeMN20bt8- oaei «e^2lli8ßb8cllellk einen wottenen l/n^e^,ttc/c un,/ Kttmazt-üen.
l klll Veill l läM». «äer «euj2llr8^8cliellll ein /^aa^ moderne ,vl,i/ene kint/e^cüuHe unel «^iim»/'<?.
^ kill VelüN2cllt8. oüer «e^2lll8ße8cbenk ein wo/iene^ l/nte^/ei/,cüen un,i //«^en e,c. e,e.

> , ^ « ^ ^ ^ ^ / " angeführte., Artikeln gibt es noch eine Menae auf meinem ^aqcr. die ein ebenso passendes erfreu-

z Ur b!i O r ^ I ! ! " " û ^̂ ^̂  " " e P«i.'< recht b i l l i g «estellt habe. so hoffe ich auch

5 Hochachtungsvoll

Vino. W08ckn288, ttaibach,
! ^ ^ « . . .. ^ .. Hauptplatz 237 .

! z M ^ Auftrage von auswärts werden bestens ausgeführt. "Mss

^ °" 5

^ Dr. Hlfon8 lVlo8eliv, ^
^ (2779 s) H1»88HVt5I'>VaIt(5I'. G ^

lHusvorllHull
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ö ffZu Fest-Geschenken^ t
;2 empfehlen: tj*
s < £.

"ö von hervorragenden Münchner Künstlern, in Coldrahmen! c> g»
< 3 - ff* CD

S Gemsen mit Adler, Mondnacht am Kochelsee, • •*
«malt Tön M. Müller. Pitis: fl. 112 in Silber. gemalt von LichtenheldL Preis: fl. 100 iu Silber. p S ^ 4

"S Rehe und Hirsche. ,
|)jj Pendant, gemalt von itf. Müller. Preis: ä fl. 100 in Silber. | p l f ^ ^

S /tirjis ans öer ^urjje, TOotin uora lintprspf bfi Ifrrjjtfsgaöra. g p 1

P ^ gtmalt von L. Ssllmayr. Preis: fl. 20 in Silbar. gemalt von L Skell. Preis: fl. 90 in Silber. ^ g A

-^ Partie am Clilem-See. % &
Mondlandschaft, gemalt von J. Scheyerer. Preis: fl. 48 in Silber. ÖBT

* 2 jsHotin nnin fasan-lw, J r r Hönk-ltP mit öpra IBfttfrsffoin P g .
• # ^ S gemalt von 4. Doll. Preis: fl. 80 in Silbar. bei Mittenwald im baier. Hochgebirge, _^

S gemalt von Schlüitr. Preis: fl. 40 in Silbar. W Hs s
® —"*" »s
f y Q Eine grosse Auswahl von Ö «2

o ' OtMaintl-lilitn, | !
^ ^ " " nicht unterscheidbar von Oelgemälden, nach den berühmtesten Meistern 3

fiy zu den verschiedensten Preisen von 8 bis 40 fl., mit und ohne Goldrahmen, M JJ

^^1 G e g e n monatlielie Katenxahluiii^t^it p: ^
• |rH| S ö*

jT*% Preis-T^ei-zeiclinisse g-rati^! I-" JJ

^*^ Ferner empfehlen unser reichhaltiges Lager von 2 ? {Jj*

^ ^loDikprn, ©eMdjtfn in eleganten Cinbänben, pradit - ttnb ^nnUmerken, £ g
pj IMoflropljien, JnflenDsdirislen, |ilHerlind)ern, j^flnsthalien ets. e = g '
f^ B ^ " Einsicht-Seiifliiiij^eii z;ur gefälligen Auswahl werden, wo ge- g | ^

*y | wünscht, gerne gemacht und bitten bei Bedarf von Jugendschriften ""S rf'
^ J nur um gefällige Angabe, ob das Geschenk für Knaben oder Mädchen P ts
f̂—I und für welches Alter bestimmt. £f

° Ign. v. Kleinmayr & F. Bambergs Buohha„<u«„g. *
Dr»ck »lb «erl«« ,«u I«n«z ».«ltiu»«hr ^ F»d«^ V«» l» r , ln L»ib»ck


